
Grundlagen zur Buchhaltung finden sich im TUB WWW unter Direktzugang 49172 

OKZ ist die Abkürzung von Organisationskennzahl. Das war an der TUB der 4‐stellige Vorgänger der 

jetzt 8‐stleligen Kostenstelle. Die OKZ findet sich in den ersten vier Ziffern der Kostenstelle wieder. 

Sie bildet in den Fakultäten die Zusammenfassung aller Fachgebiete eines Instituts. 

Der Deckungsring ist die Zusammenfassung von verschiedenen Titeln, die z.B. zum Sachmittelbudget  

gehören oder z.B. von Projekten, die zur Auftragsforschung (DR 97) gehören. 

Kontoauszug 

Einnahmen + Reste bedeutet in diesem Jahr tatsächlich eingenommen zuzüglich der Reste, die im 

letzten Jahr tatsächlich eingenommen, aber noch nicht verausgabt wurden 

Bewilligung + Bewilligungsreste ist so wie zuvor, jedoch wird hier nicht der tatsächliche Geldeingang 

dargestellt, sondern der Betrag der bewilligt wurde und der Betrag, der aus der Vorjahresbewilligung 

nicht ausgegeben wurde 

Ausgabe +Festlegung das ist schon ausgegeben bzw. ist schon für getätigte, aber noch nicht 

durchgeführte Transaktionen verplant  

Verfügbare Bewilligung ist zwar noch nicht alles da, eben nur Bewilligung, aber mit dieser Summe 

könnte man das Budget des Fachgebietes planen, wenn man dem Drittmittelgeber traut und sich 

darauf verlassen möchte, dass getätigte Ausgaben bereits verbucht wurden (dies kann teilweise ein 

paar Wochen dauern) 

Verfügbare Einnahme ist der Betrag ist, der tatsächlich da und sofort verfügbar ist. 

 

Weitere Tipps: 

Wenn in den Auszügen (Drittmittel) Minussummen erscheinen, obwohl der Umfang der Bewilligung 

noch nicht überschritten ist, dann kann das an einem noch nicht erfolgten Mittelabruf beim 

Drittmittelgeber liegen. Dann bitte an die Abteilung V wenden. Bei Haushaltsmitteln ist dies in der 

Regel am Jahresanfang der Fall, dass Minussummen auftauchen. Die Fakultät muss dem Fachgebiet 

erst Mittel zuweisen und in SuperX eintragen. 

Fachgebiete können nur ihre eigenen Haushaltmittel und die Drittmittelkonten aufrufen, die der 

Kostenstelle (OKZ s.o.) des Fachgebietes zugeordnet sind. Die Mittel, die das Fachgebiet im Rahmen 

von SFB und GRKs o.a. Verbundprojekten erhält, werden nur bei der jeweiligen Geschäftsführung 

(i.d.R. beim Sprecher) verbucht. Diese Drittmittel sind buchungstechnisch nicht weiter untergliedert. 

Informationen zu diesen Mitteln können nur über die SFB‐Sekretärin bzw. GRK‐Sekretärin telefonisch 

erfragt werden. 

Möchte man einen einfachen Überblick zu Buchungsbewegungen haben, dann sollte die Maske 

einfach leer gelassen werden und so abgeschickt werden! (Generell ist es nicht schädlich, im 1. 

Versuch Masken ohne Auswahl (also „leer“) abzuschicken, da ohnehin nur Informationen angezeigt 

werden, die den Privilegien des in SuperX eingeloggten entsprechen – i.d.R. also Infos über das 

eigene Fachgebiet ) 



Wenn die in SuperX sichtbare Bewilligungssumme nicht übereinstimmt mit der im 

Bewilligungsschreiben, dann kann das daran liegen, dass in SuperX die Bewilligungssumme jährlich 

um die ausgegebenen Mittel reduziert wird. Nur im ersten Jahr ist daher „Bewilligungssumme“ in 

SuperX = „Bewilligungssumme“ im Bewilligungsschreiben. 








































